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See the notice on TED website

279502-2026 - Iomaíocht
An Ghearmáin – Architectural and related services – Sanierung Labor- und Bürogebäude Robert-
Hooke-Str. 5 am Standort DLR Bremen - Leistungen der Objektplanung Gebäude und 
Innenräume gemäß §§ 33 ff. HOAI, Leistungsphasen 3-8
OJ S 79/2026 23/04/2026
Fógra maidir le conradh nó lamháltas — an gnáthchóras - Fógra maidir le hathrú
Seirbhísí

1. Ceannaitheoir

1.1.  Ceannaitheoir
Ainm oifigiúil: Deutsches Zentrum für Luft-und Raumfahrt e. V. | TI-ZVM
R-phost: TI-ZVM@DLR.de
Cineál dlíthiúil an cheannaitheora: Eagraíocht atá ag dámhachtain conradh atá fóirdheonaithe 
ag údarás conarthachta
Gníomhaíocht an údaráis chonarthaigh: Gnóthaí eacnamaíocha

2. Nós imeachta

2.1.  Nós imeachta
Teideal: Sanierung Labor- und Bürogebäude Robert-Hooke-Str. 5 am Standort DLR Bremen - 
Leistungen der Objektplanung Gebäude und Innenräume gemäß §§ 33 ff. HOAI, 
Leistungsphasen 3-8
Cur síos: Die Einrichtungen des DLR am Standort Bremen sind gegenwärtig auf sieben 
Gebäude im Technologiepark verteilt. Hiervon sind lediglich zwei im Eigentum des DLR – die 
übrigen Liegenschaften am Standort sind angemietet. Somit ist weder eine einheitliche 
Zugangskontrolle, noch eine ausreichende Überwachung zur Gewährleistung der Sicherheit 
möglich. Darüber hinaus besteht seit einigen Jahren Platzbedarf, der sich insbesondere in 
fehlenden Laborkapazitäten und fehlendem Lagerraum bemerkbar macht. Die erforderlichen 
Lagerkapazitäten werden durch die Aufstellung von Containern im Außenbereich, sowie durch 
die Anmietung von externen Lagerkapazitäten provisorisch nur unzulänglich gelöst. 
Gegenwärtig ist das Nachbargebäude unmittelbar neben dem DLR-Institutsgebäude 
leerstehend, so dass sich zur Lösung der genannten Probleme aktuell eine sinnvolle 
Möglichkeit bietet. Da der Vormieter DFKI das Gebäude seit über 30 Jahren belegt hatte, sind 
alle Oberflächen zu erneuern und die technische Ausstattung zu aktualisieren. Die 
Brandschutzvorgaben werden baulich nicht mehr eingehalten. Hinzu kommen 
Anpassungsarbeiten für die Einrichtung von Laboren und Desk-Sharing-Arbeitsplätzen sowie 
der barrierefreien Zugänglichkeit. Es bietet sich aktuell die Möglichkeit, Doppelanmietungen 
zeitlich stark einzuschränken und die meisten angemieteten Liegenschaften nur für die noch 
benötigte Dauer im Bestand zu halten. Folgende Institute/ Abteilungen sind geplante Nutzer: 
1. Institut für Raumfahrtsysteme - Abteilungen: Planetare Explorationssysteme, Planetare 
Infrastrukturen, Digital Clean Rooms 2. Institut für Satellitengeodäsie und Inertialsensorik – 
Abteilung: Relativistische Modellierung 3. Leitungsbereich LS Bremen / NF gem. DIN 277 = 
NUF 1-6 ca. 1.723m2; BGF ca. 2.602m2 / Planungsaufgabe: Das 1991 genehmigte und 
errichtete, sowie dreimal erweiterte dreigeschossige Gebäude Robert-Hooke-Str. 5 wurde in 
den letzten 20 Jahren vom „Deutschen Forschungszentrum für Künstliche Intelligenz“ genutzt. 
Das Gebäude wurde in Massivbauweise mit einer Ziegelfassade errichtet, wobei das zweite 
OG hinter dem Kopfbau zurückgesetzt und mit einer Fassade aus Zinkblech verkleidet wurde. 
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Die Außenwände bestehen aus tragendem Mauerwerk, die Geschossdecken werden als 
horizontale Platten durch Stahlbeton-Innenstützen unterstützt. Tragende Innenwände sind nur 
im Bereich des Treppenhauses vorhanden. Der Sanitärkern besteht aus massiven, 
nichttragenden Wänden. Der weitere Innenausbau erfolgte im Trockenbau. Das Dach des 1. 
Bauabschnitts besteht aus einer flach geneigten, gedämmten Konstruktion mit einer 
Zinkblecheindeckung. Der Kopfbau besteht aus einem Flachdach. 1994 erfolgte die erste 
Erweiterung in Form einer Aufstockung des Bürobereichs. 2001 wurde der Haupteingang um 
eine offene, verglaste Eingangsüberdachung ergänzt. 2008 erfolgte der Anbau einer 
eingeschossigen, ca. zehn Meter hohen Explorationshalle als Werkhalle im rückwärtigen 
Bereich des Grundstücks. Diese besteht aus einer Stahlkonstruktion mit 
Metallsandwichelementen und einem flach geneigten Dach. Alle Oberflächen im Innenbereich 
des Gebäudes sind aufgrund der langen Nutzungszeit zu erneuern und die technische 
Ausstattung auf den Stand der Technik zu ertüchtigen. Die Anforderungen des baulichen 
Brandschutzes werden nicht mehr erfüllt. Hinzu kommen Umbaumaßnahmen für die 
Einrichtung von Laboren und Desk-Sharing-Arbeitsplätzen, sowie der barrierefreien 
Zugänglichkeit und Nutzung. Für die Umsetzung der neuen Grundrisse sind 
Trockenbauwände zurückzubauen und zum Teil zu erneuern. Nachhaltigkeit / energetische 
Sanierung der Gebäudehülle: In seiner 599. Vorstandssitzung hat der Vorstand beschlossen, 
dass DLR-Gebäude bis 2035 klimaneutral betrieben werden sollen. Des Weiteren sind auch 
Gebäude, die saniert werden, gemäß des Bewertungssystems Nachhaltiges Bauen (BNB) mit 
dem Qualitätsstandard „Silber“ zu zertifizieren. Der Vorstand des DLR hatte jedoch den Kauf 
und die Sanierung des Gebäudes RHS5 in seiner 597. Vorstandssitzung beschlossen - also 
zwei Sitzungen zuvor. Das vorliegende PJK berücksichtigt daher keine energetische 
Sanierung nach GEG, da sich die Fassade und das Dach noch in einem sehr guten und nicht 
sanierungsbedürftigen Zustand befinden und demnach nicht verändert werden sollten. Daher 
sind die Kosten für eine energetische Ertüchtigung nicht im vorliegenden Kostenrahmen des 
PJK enthalten. Aufgrund der Entscheidung des Vorstands wird das Gebäude RHS5 nun auch 
energetisch saniert. Parallel zur Planungsphase der eigentlichen Renovierungs- und 
Sanierungsmaßnahmen, wird die sinnvolle energetische Ertüchtigung der Fassaden und das 
Dach, die Umsetzung einer PV-Anlage, sowie die Sanierung aller Haustechnik-Komponenten 
entsprechend den Erfordernissen, die aus der Anwendung des GEG und der BNB-
Zertifizierung resultieren würden, geprüft. Für diese Prüfung wurde bereits ein Fachplaner 
beauftragt. Eine erste bauphysikalische Bewertung ist bereits erstellt worden. Wesentlich ist 
dabei jedoch, dass die Sanierung und Inbetriebnahme des Gebäudes RHS5 durch diese 
Maßnahmen nicht verzögert werden darf, da aufgrund bereits gekündigter Mietverträge 
anderer Liegenschaften die geplante Inbetriebnahme im Jahr 2029 erfolgen muss. / 
Entwurfsplanung: 08/2026-04/2027, Ausschreibung: ab Q1 2028, Ausführung: Q3 2028- Q4 
2029 Start Gebäudebetrieb Q4 2029/ Abschluss Maßnahme Q1 2030 / Die Gesamtkosten 
gliedern sich in folgende Aufteilung: (Kostenrahmen netto) KG 300: 963.712 €; KG 400: 
816.880 €, KG 500: 99.870 €; KG 600: 8.000 € / Es ist beabsichtigt folgende Leistungen zu 
beauftragen: Objektplanung Gebäude und Innenräume gem. §§ 33 ff. HOAI, LPH 3-8 gem. §§ 
33 ff. HOAI. Zunächst werden in der Stufe 1 die LPH 3+4 gem. § 33 HOAI beauftragt. Die LPH 
5-8 werden stufenweise abgerufen. Ein Rechtsanspruch auf Gesamtbeauftragung besteht 
nicht.
Aitheantóir an nóis imeachta: 2ee01ef0-05b2-4cd0-99cd-19eed3cb33b7
An cineál nóis imeachta: Idirbheartaíocht lena mbaineann foilsiú roimh ré glao ar iomaíocht / 
iomaíocht lena mbaineann idirbheartaíocht
Tá an nós imeachta á bhrostú: níl

2.1.1.  Cuspóir
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Cineál an chonartha: Seirbhísí
Príomhaicmiú (cpv): 71200000 Architectural and related services

2.1.2.  An áit feidhmíochta
Seoladh poist: Robert-Hooke-Str. 7  
Baile: Bremen
Cód poist: 28359
Foroinn tíre (NUTS): Bremen, Kreisfreie Stadt (DE501)
Tír: An Ghearmáin

2.1.4.  Eolas ginearálta
Bunús dlí: 
Treoir 2014/24/AE
vgv -

2.1.6.  Forais eisiaimh
Foinse na gcúiseanna eisiúna: Fógra
Sárú oibleagáidí arna socrú faoi fhorais eisiaimh náisiúnta amháin: Ausschlussgründe 
(namentlich §§ 123, 124 GWB [= Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkung], § 19 Abs. 1 
Mindestlohngesetz, § 21 Abs. 1 Arbeitnehmerentsendegesetz, § 98c Abs. 1 
Aufenthaltsgesetz, § 21 Abs. 1 Satz 1 oder 2 Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz und § 22 
Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzt) werden dem deutschen Recht entsprechend geprüft.

5. Luchtóg

5.1.  Luchtóg: LOT-0001
Teideal: Sanierung Labor- und Bürogebäude Robert-Hooke-Str. 5 am Standort DLR Bremen-
Leistungen der Objektplanung Gebäude und Innenräume gemäß §§ 33 ff. HOAI, 
Leistungsphasen 3-8
Cur síos: Die Einrichtungen des DLR am Standort Bremen sind gegenwärtig auf sieben 
Gebäude im Technologiepark verteilt. Hiervon sind lediglich zwei im Eigentum des DLR – die 
übrigen Liegenschaften am Standort sind angemietet. Somit ist weder eine einheitliche 
Zugangskontrolle, noch eine ausreichende Überwachung zur Gewährleistung der Sicherheit 
möglich. Darüber hinaus besteht seit einigen Jahren Platzbedarf, der sich insbesondere in 
fehlenden Laborkapazitäten und fehlendem Lagerraum bemerkbar macht. Die erforderlichen 
Lagerkapazitäten werden durch die Aufstellung von Containern im Außenbereich, sowie durch 
die Anmietung von externen Lagerkapazitäten provisorisch nur unzulänglich gelöst. 
Gegenwärtig ist das Nachbargebäude unmittelbar neben dem DLR-Institutsgebäude 
leerstehend, so dass sich zur Lösung der genannten Probleme aktuell eine sinnvolle 
Möglichkeit bietet. Da der Vormieter DFKI das Gebäude seit über 30 Jahren belegt hatte, sind 
alle Oberflächen zu erneuern und die technische Ausstattung zu aktualisieren. Die 
Brandschutzvorgaben werden baulich nicht mehr eingehalten. Hinzu kommen 
Anpassungsarbeiten für die Einrichtung von Laboren und Desk-Sharing-Arbeitsplätzen sowie 
der barrierefreien Zugänglichkeit. Es bietet sich aktuell die Möglichkeit, Doppelanmietungen 
zeitlich stark einzuschränken und die meisten angemieteten Liegenschaften nur für die noch 
benötigte Dauer im Bestand zu halten. Folgende Institute/ Abteilungen sind geplante Nutzer: 
1. Institut für Raumfahrtsysteme - Abteilungen: Planetare Explorationssysteme, Planetare 
Infrastrukturen, Digital Clean Rooms 2. Institut für Satellitengeodäsie und Inertialsensorik – 
Abteilung: Relativistische Modellierung 3. Leitungsbereich LS Bremen / NF gem. DIN 277 = 
NUF 1-6 ca. 1.723m2; BGF ca. 2.602m2 / Planungsaufgabe: Das 1991 genehmigte und 
errichtete, sowie dreimal erweiterte dreigeschossige Gebäude Robert-Hooke-Str. 5 wurde in 
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den letzten 20 Jahren vom „Deutschen Forschungszentrum für Künstliche Intelligenz“ genutzt. 
Das Gebäude wurde in Massivbauweise mit einer Ziegelfassade errichtet, wobei das zweite 
OG hinter dem Kopfbau zurückgesetzt und mit einer Fassade aus Zinkblech verkleidet wurde. 
Die Außenwände bestehen aus tragendem Mauerwerk, die Geschossdecken werden als 
horizontale Platten durch Stahlbeton-Innenstützen unterstützt. Tragende Innenwände sind nur 
im Bereich des Treppenhauses vorhanden. Der Sanitärkern besteht aus massiven, 
nichttragenden Wänden. Der weitere Innenausbau erfolgte im Trockenbau. Das Dach des 1. 
Bauabschnitts besteht aus einer flach geneigten, gedämmten Konstruktion mit einer 
Zinkblecheindeckung. Der Kopfbau besteht aus einem Flachdach. 1994 erfolgte die erste 
Erweiterung in Form einer Aufstockung des Bürobereichs. 2001 wurde der Haupteingang um 
eine offene, verglaste Eingangsüberdachung ergänzt. 2008 erfolgte der Anbau einer 
eingeschossigen, ca. zehn Meter hohen Explorationshalle als Werkhalle im rückwärtigen 
Bereich des Grundstücks. Diese besteht aus einer Stahlkonstruktion mit 
Metallsandwichelementen und einem flach geneigten Dach. Alle Oberflächen im Innenbereich 
des Gebäudes sind aufgrund der langen Nutzungszeit zu erneuern und die technische 
Ausstattung auf den Stand der Technik zu ertüchtigen. Die Anforderungen des baulichen 
Brandschutzes werden nicht mehr erfüllt. Hinzu kommen Umbaumaßnahmen für die 
Einrichtung von Laboren und Desk-Sharing-Arbeitsplätzen, sowie der barrierefreien 
Zugänglichkeit und Nutzung. Für die Umsetzung der neuen Grundrisse sind 
Trockenbauwände zurückzubauen und zum Teil zu erneuern. Nachhaltigkeit / energetische 
Sanierung der Gebäudehülle: In seiner 599. Vorstandssitzung hat der Vorstand beschlossen, 
dass DLR-Gebäude bis 2035 klimaneutral betrieben werden sollen. Des Weiteren sind auch 
Gebäude, die saniert werden, gemäß des Bewertungssystems Nachhaltiges Bauen (BNB) mit 
dem Qualitätsstandard „Silber“ zu zertifizieren. Der Vorstand des DLR hatte jedoch den Kauf 
und die Sanierung des Gebäudes RHS5 in seiner 597. Vorstandssitzung beschlossen - also 
zwei Sitzungen zuvor. Das vorliegende PJK berücksichtigt daher keine energetische 
Sanierung nach GEG, da sich die Fassade und das Dach noch in einem sehr guten und nicht 
sanierungsbedürftigen Zustand befinden und demnach nicht verändert werden sollten. Daher 
sind die Kosten für eine energetische Ertüchtigung nicht im vorliegenden Kostenrahmen des 
PJK enthalten. Aufgrund der Entscheidung des Vorstands wird das Gebäude RHS5 nun auch 
energetisch saniert. Parallel zur Planungsphase der eigentlichen Renovierungs- und 
Sanierungsmaßnahmen, wird die sinnvolle energetische Ertüchtigung der Fassaden und das 
Dach, die Umsetzung einer PV-Anlage, sowie die Sanierung aller Haustechnik-Komponenten 
entsprechend den Erfordernissen, die aus der Anwendung des GEG und der BNB-
Zertifizierung resultieren würden, geprüft. Für diese Prüfung wurde bereits ein Fachplaner 
beauftragt. Eine erste bauphysikalische Bewertung ist bereits erstellt worden. Wesentlich ist 
dabei jedoch, dass die Sanierung und Inbetriebnahme des Gebäudes RHS5 durch diese 
Maßnahmen nicht verzögert werden darf, da aufgrund bereits gekündigter Mietverträge 
anderer Liegenschaften die geplante Inbetriebnahme im Jahr 2029 erfolgen muss. / 
Entwurfsplanung: 08/2026-04/2027, Ausschreibung: ab Q1 2028, Ausführung: Q3 2028- Q4 
2029 Start Gebäudebetrieb Q4 2029/ Abschluss Maßnahme Q1 2030 / Die Gesamtkosten 
gliedern sich in folgende Aufteilung: (Kostenrahmen netto) KG 300: 963.712 €; KG 400: 
816.880 €, KG 500: 99.870 €; KG 600: 8.000 € / Es ist beabsichtigt folgende Leistungen zu 
beauftragen: Objektplanung Gebäude und Innenräume gem. §§ 33 ff. HOAI, LPH 3-8 gem. §§ 
33 ff. HOAI. Zunächst werden in der Stufe 1 die LPH 3+4 gem. § 33 HOAI beauftragt. Die LPH 
5-8 werden stufenweise abgerufen. Ein Rechtsanspruch auf Gesamtbeauftragung besteht 
nicht.
Aitheantóir inmheánach: LOT-0001 P26-005

5.1.1.  Cuspóir
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Cineál an chonartha: Seirbhísí
Príomhaicmiú (cpv): 71200000 Architectural and related services

5.1.2.  An áit feidhmíochta
Seoladh poist: Robert-Hooke-Str. 7  
Baile: Bremen
Cód poist: 28359
Foroinn tíre (NUTS): Bremen, Kreisfreie Stadt (DE501)
Tír: An Ghearmáin

5.1.3.  Fad measta
Dáta tosaithe: 24/08/2026
Dáta deiridh an tréimhse: 21/12/2029

5.1.6.  Eolas ginearálta
Rannpháirtíocht fhorchoimeádta: 
Ní fhorchoimeádtar an rannpháirtíocht.
Tionscadal soláthair nach maoinítear le cistí an Aontais
Tá an soláthar cumhdaithe ag an gComhaontú maidir le Soláthar Rialtais (GPA): tá
Tá an soláthar sin oiriúnach freisin d’fhiontair bheaga agus mheánmhéide (FBManna): tá
Eolas breise: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Soláthar straitéiseach
Aidhm an tsoláthair straitéisigh: Níl soláthar straitéiseach i gceist

5.1.9.  Critéir roghnúcháin
Foinse na gcritéir roghnaithe: Fógra
Critéar: Riachtanais eacnamaíochta nó airgeadais eile
Cur síos ar an gcritéar roghnúcháin: Die Eignung der Bewerber im Hinblick auf die 
Berufsausübung wird zunächst unter Bezugnahme auf § 44 VgV auf Basis der folgenden 
Kriterien geprüft, bewertet bzw. beurteilt: 1.) Basisinformation zum Unternehmen des 
Bewerbers (Name, Sitz, Gründungsjahr, Kontaktdaten) bzw. – soweit zutreffend – zu den an 
der Bewerbergemeinschaft beteiligten Unternehmen (Name, Sitz, Gründungsjahr, 
Kontaktdaten, Leistungsanteil) 2.) Eigenerklärung (soweit zutreffend) der 
Bewerbergemeinschaftsmitglieder zur gesamtschuldnerischen Haftung und Benennung 
desjenigen, der die Bewerbergemeinschaft vertritt. Nachweis der Vertretungsmacht auf 
Anforderung. 3.) Nachweis über die Berechtigung des vorgesehenen Entwurfsverfassers, die 
Berufsbezeichnung Architekt:in zu tragen oder in Deutschland entsprechend tätig zu werden 
(§ 75 Abs. 1 VgV) 4.) Erklärung zu wirtschaftlichen Verknüpfungen mit anderen Unternehmen 
5.) Erklärung über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach § 123 GWB 6.) Erklärung 
über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach § 124 GWB 7.) Erklärung über das 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach § 19 Abs. 1 Mindestlohngesetz, § 21 Abs. 1 
Arbeitnehmerentsendegesetz, § 98c Abs. 1 Aufenthaltsgesetz, § 21 Abs. 1 Satz 1 oder 2 
Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz und § 22 Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz 8.) Für 
ausländische Unternehmen in Bezug auf die vorstehenden Punkte 5.) bis 7.): Erklärung, dass 
keine Ausschlussgründe vorliegen, die nach den Rechtsvorschriften des jeweiligen Landes mit 
den vorgenannten gesetzlichen Anforderungen vergleichbar sind. 9.) Erklärung zum 
Russlandbezug des Bieters / die Bietergemeinschaft sowie von Unterauftragnehmern, 
Lieferanten oder eignungsverleihenden Unternehmen. 10.) Erklärung über eine eventuelle 
Weitergabe von Auftragsteilen an andere Unternehmen (§ 46 Abs. 3 Nr. 10 VgV). Will sich der 
Bewerber bei der Erfüllung des Auftrages der Leistungen anderer Unternehmen bedienen, so 
hat er die Weitergabe von Auftragsteilen verpflichtend anzugeben. Eine Benennung der 
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Nachunternehmer erfolgt im Rahmen des Teilnahmewettbewerbs unter Verweis auf § 36 Abs. 
1. S. 1 VgV freiwillig. Eine entsprechende Verpflichtungserklärung ist auf Anforderung 
nachzureichen. 11.) Beabsichtigt der Bewerber im Hinblick auf die Leistungsfähigkeit die 
Kapazitäten anderer Unternehmen in Anspruch zu nehmen (Eignungsleihe gemäß § 47 VgV), 
so hat er diese zu benennen und für sie mit der Bewerbung einen eigenen Bewerbungsbogen 
abzugeben. Der Bewerber muss mit der Bewerbung nachweisen, dass ihm die für den Auftrag 
erforderlichen Mittel tatsächlich zur Verfügung stehen werden, indem er eine entsprechende 
Verpflichtungserklärung dieser Unternehmen vorlegt. Nimmt der Bewerber im Rahmen einer 
Eignungsleihe die Kapazitäten anderer Unternehmen in Anspruch, müssen diese 
Unternehmen in dem Umfang, in dem ihre Kapazitäten in Anspruch genommen werden, 
gemeinsam für die Auftragsdurchführung haften. Eine entsprechende Haftungserklärung ist 
auf Anforderung nachzureichen.
Úsáidfear na critéir chun na hiarrthóirí a roghnú a dtabharfar cuireadh dóibh chuig an dara 
céim den nós imeachta

Critéar: Tagairtí ar sheirbhísí sonraithe
Cur síos ar an gcritéar roghnúcháin: Die Eignung der Bewerber im Hinblick auf die technische 
und berufliche Leistungsfähigkeit wird zunächst unter Bezugnahme auf § 46 VgV auf Basis der 
folgenden Kriterien geprüft, bewertet bzw. beurteilt: Eignungsprüfung gemäß § 46 Abs. 3 Satz 
1 VgV: Anhand einer Liste der wesentlichen in den letzten 3 Jahren (2023-2025) erbrachten 
Leistungen wird die prinzipielle Eignung des Bewerbers geprüft. Bei dieser Liste ist je 
erbrachter Leistung die Angabe des Rechnungswertes (netto, Kgr. 300-400 DIN 276), der 
Leistungszeit sowie der öffentlichen oder privaten Auftraggeber der Dienstleistungen zu 
machen. Als prinzipiell geeignet werden Bewerber eingestuft, wenn Sie anhand der zu 
erstellenden Liste nachweisen können, dass aktuelle Erfahrungswerte bei der Erbringung 
vergleichbar komplexer Maßnahmen vorliegen.
Úsáidfear na critéir chun na hiarrthóirí a roghnú a dtabharfar cuireadh dóibh chuig an dara 
céim den nós imeachta

Critéar: Árachas éiginnteachta gairmiúil riosca
Cur síos ar an gcritéar roghnúcháin: Die Eignung der Bewerber im Hinblick auf die 
wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit wird zunächst unter Bezugnahme auf § 45 
VgV auf Basis der folgenden Kriterien geprüft, bewertet bzw. beurteilt: Eigenerklärung zu einer 
Berufshaftpflichtversicherungsdeckung in Höhe von 1,5 Mio. EUR für Personenschäden und 
1,0 Mio. EUR für sonstige Schäden im Fall der Zuschlagserteilung. Die Versicherung muss für 
die gesamte Vertragszeit unterhalten werden. Die Vorlage des Versicherungsnachweises 
nach Aufforderung ist zwingende Voraussetzung für die Zuschlagserteilung.
Úsáidfear na critéir chun na hiarrthóirí a roghnú a dtabharfar cuireadh dóibh chuig an dara 
céim den nós imeachta

Critéar: Ioncam bliantúil meánach
Cur síos ar an gcritéar roghnúcháin: In einem zweiten Wertungsschritt werden zur Begrenzung 
der Zahl der zur Angebotsabgabe aufzufordenden Bewerber nach § 51 Abs. 1 VgV folgende 
objektive Wertungskriterien herangezogen: 1. Erklärung über den durchschnittlichen 
Gesamtumsatz netto des Bewerbers in den letzten 3 Jahren von 2023 bis 2025 (§ 45 Abs. 1 
Nr. 1 VgV) – Wichtung 5 %. Die zu vergebenden Punkte werden wie folgt aufgeteilt: - 
Jahresmittel ≥ 200.000 EUR/a (5 Punkte) - Jahresmittel < 200.000 EUR/a und ≥ 100.000 EUR
/a (2,5 Punkte) - Jahresmittel < 100.000 EUR/a (0 Punkte)
Úsáidfear na critéir chun na hiarrthóirí a roghnú a dtabharfar cuireadh dóibh chuig an dara 
céim den nós imeachta
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Ualú (pointí, beacht): 5,00

Critéar: Fórsa saothair meánach bliantúil
Cur síos ar an gcritéar roghnúcháin: In einem zweiten Wertungsschritt werden zur Begrenzung 
der Zahl der zur Angebotsabgabe aufzufordenden Bewerber nach § 51 Abs. 1 VgV folgende 
objektive Wertungskriterien herangezogen: 2. Angabe der Beschäftigten der letzten drei Jahre 
von 2023 bis 2025 für das gesamte Büro des Bewerbers in Bezug auf technisch ausgerichtete 
Aufgabenbereiche (in Anlehnung an § 46 Abs. 3 Nr. 8 VgV) – Wichtung 5 %. Die zu 
vergebenden Punkte für technische Mitarbeitende (Ingenieure/Architekten, staatlich geprüfte 
Techniker, Meister u. ä.) werden wie folgt abgestuft: - durchschnittlich ≥ 3 Technische 
Mitarbeiter (5 Punkte) - durchschnittlich < 3 und ≥ 2 Technische Mitarbeiter (2,5 Punkte) - 
durchschnittlich < 2 Technische Mitarbeiter (0 Punkte)
Úsáidfear na critéir chun na hiarrthóirí a roghnú a dtabharfar cuireadh dóibh chuig an dara 
céim den nós imeachta
Ualú (pointí, beacht): 5,00

Critéar: Tagairtí ar sheirbhísí sonraithe
Cur síos ar an gcritéar roghnúcháin: In einem zweiten Wertungsschritt werden zur Begrenzung 
der Zahl der zur Angebotsabgabe aufzufordernden Bewerber nach § 51 Abs. 1 VgV folgende 
objektive Wertungskriterien herangezogen: 3. Darstellung von maximal 3 Referenzprojekten 
aus den letzten 10 Jahren von 2016 bis zum Zeitpunkt des Schlusstermins für den Eingang 
der Teilnahmeanträge gemäß IV.2.2) dieser Bekanntmachung, aus der die Erfahrung des 
Bewerbers bei Projekten mit vergleichbaren Anforderungen hervorgeht. Referenzprojekte die 
vor 2016 in Betrieb genommen wurden, werden bei der Wertung nicht berücksichtigt. Für die 
Maximalpunktzahl sollten folgende Anforderungen durch die Referenzprojekte erfüllt sein: 
Referenz 1 bis Referenz 3: - Bei dem Referenzprojekt handelt es sich um eine Umbau- oder 
Sanierungsmaßnahme. - Das Referenzprojekt beinhaltet Forschungs- und/ oder 
Laborbereiche. - Das Referenzprojekt wurde unter Berücksichtigung öffentlicher 
Vergabevorschriften abgewickelt. - Das Referenzprojekt ist vergleichbarer Größenordnung: 
Kosten Kgr. 300 + 400 ≥ 1,8 Mio. EUR netto. - Durch den Bewerber wurden mindestens die 
Leistungsphasen 3-8 (gem. § 34 HOAI) erbracht? Die maximal zu erreichende Punktzahl im 
Rahmen des Teilnahmewettbewerbs sind 100 Punkte (max. 5 Punkte für Gesamtumsatz + 
max. 5 Punkte für Mitarbeiterzahl + max. 90 Punkte für Referenzprojekte). Die teilweise 
Erfüllung der vorgenannten Kriterien führt nicht zum Ausschluss, sondern zu einer 
entsprechend geringeren Bewertung. Eine Übersicht ist der „Vergabeunterlagen C – 
Kriterienkatalog“ zu entnehmen.
Úsáidfear na critéir chun na hiarrthóirí a roghnú a dtabharfar cuireadh dóibh chuig an dara 
céim den nós imeachta
Ualú (pointí, beacht): 90,00
Eolas faoin dara céim de nós imeachta dhá chéim: 
An líon íosta iarrthóirí a dtabharfar cuireadh dóibh chuig an dara céim den nós imeachta: 3
An líon uasta iarrthóirí a dtabharfar cuireadh dóibh chuig an dara céim den nós imeachta: 5
Beidh an nós imeachta ar siúl i gcéimeanna comhleanúnacha. I ngach céim, d’fhéadfaí roinnt 
rannpháirtithe a dhíchur
Forchoimeádann an ceannaitheoir an ceart an conradh a dhámhachtain ar bhonn na 
dtairiscintí tosaigh gan aon chaibidlíocht eile

5.1.10.  Critéir dhámhachtana
Critéar: 
Cineál: Cáilíocht
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Ainm: Personelle Besetzung - Gewichtung 35%
Cur síos: Personelle Besetzung
Catagóir an critéir dhámhachtana meáchain: Ualú (céatadán, beacht)
Uimhir an chritéir dámhachtana: 35
Critéar: 
Cineál: Cáilíocht
Ainm: Fachtechnische Lösungsansätze - Gewichtung 30%
Cur síos: Fachtechnische Lösungsansätze
Catagóir an critéir dhámhachtana meáchain: Ualú (céatadán, beacht)
Uimhir an chritéir dámhachtana: 30
Critéar: 
Cineál: Cáilíocht
Ainm: Strukturelle Herangehensweise an das Projekt/Projektanalyse - Gewichtung 15 %
Cur síos: Strukturelle Herangehensweise an das Projekt
Catagóir an critéir dhámhachtana meáchain: Ualú (céatadán, beacht)
Uimhir an chritéir dámhachtana: 15
Critéar: 
Cineál: Praghas
Ainm: Honorarangebot - Gewichtung 20%
Cur síos: Honorarangebot
Catagóir an critéir dhámhachtana meáchain: Ualú (céatadán, beacht)
Uimhir an chritéir dámhachtana: 20

5.1.11.  Doiciméid soláthair
Na teangacha ina bhfuil na doiciméid soláthair ar fáil go hoifigiúil: Gearmáinis
Seoladh na ndoiciméad soláthair: https://www.subreport.de/E13938424
Cainéal cumarsáide ad hoc: 
URL: https://www.subreport.de/E13938424

5.1.12.  Téarmaí soláthair
Téarmaí na haighneachta: 
Cur isteach leictreonach: Éigeantach
Seoladh an chur isteach: https://www.subreport.de/E13938424
Na teangacha inar féidir tairiscintí nó iarrataí ar rannpháirtíocht a chur isteach: Gearmáinis
Catalóg leictreonach: Ní ceadmhach
Leaganacha malartacha: Ní ceadmhach
Féadfaidh tairgeoirí níos mó ná tairiscint amháin a chur isteach: Ní ceadmhach
Spriocdháta chun iarrataí ar rannpháirtíocht a fháil: 18/05/2026 09:00:00 (UTC+02:00) Am 
Oirthear na hEorpa, Am Samhraidh Lár na hEorpa
Eolas is féidir a fhorlíonadh tar éis an spriocdháta chun iarratas a dhéanamh: 
Faoi rogha an cheannaitheora, féadfar roinnt doiciméad ar iarraidh a bhaineann leis an 
tairgeoir a chur isteach níos déanaí.
Eolas breise: Der Auftraggeber behält sich vor, fehlende Erklärungen und Nachweise gemäß § 
56 Abs. 2 VgV nachzufordern.
Téarmaí an chonartha: 
Ní mór an conradh a chur i gcrích faoi chuimsiú clár fostaíochta dídeanaí: Ní hea
Sonrascú leictreonach: Éigeantach
Úsáidfear ordú leictreonach: tá
Úsáidfear íocaíocht leictreonach: tá

https://www.subreport.de/E13938424
https://www.subreport.de/E13938424
https://www.subreport.de/E13938424
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Socrú airgeadais: Gesamtschuldnerische haftende Bieter- /Bewerbergemeinschaft unter 
Benennung desjenigen, der die Bieter-/Bewerbergemeinschaft vertritt. Nachweis der 
Vertretungsmacht auf Anforderung.

5.1.15.  Teicnící
Creat-chomhaontú: 
Níl feidhm ag creat-chomhaontú
Eolas faoin gcóras ceannaigh dinimiciúil: 
Níl feidhm ag córas ceannaigh dinimiciúil

5.1.16.  Tuilleadh eolais, idirghabháil agus athbhreithniú
Eagraíocht athbhreithniúcháin: Vergabekammer Bund in Bonn
Eolas faoi spriocdhátaí athbhreithnithe: Der öffentliche Auftraggeber weist darauf hin, dass 
gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 GWB ein Nachprüfungsantrag vor der o.g. Vergabekammer 
unzulässig ist, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Auf die prozessualen Vorschriften der §§ 160 ff. GWB wird außerdem 
hingewiesen.

8. Eagraíochtaí

8.1.  ORG-0001
Ainm oifigiúil: Deutsches Zentrum für Luft-und Raumfahrt e. V. | TI-ZVM
Uimhir chlárúcháin: Leitweg-ID 992-03005-81
Seoladh poist: Lilienthalplatz 7
Baile: Braunschweig
Cód poist: 38108
Foroinn tíre (NUTS): Braunschweig, Kreisfreie Stadt (DE911)
Tír: An Ghearmáin
R-phost: TI-ZVM@DLR.de
Teil.: +49 531 295-2000
Seoladh idirlín: https://www.dlr.de
Róil na heagraíochta seo: 
Ceannaitheoir

8.1.  ORG-0002
Ainm oifigiúil: Vergabekammer Bund in Bonn
Uimhir chlárúcháin: t:022894990
Baile: Bonn
Cód poist: 53113
Foroinn tíre (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Tír: An Ghearmáin
R-phost: info@bundeskartellamt.bund.de

mailto:TI-ZVM@DLR.de
https://www.dlr.de
mailto:info@bundeskartellamt.bund.de
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Teil.: 0228 9499 0
Róil na heagraíochta seo: 
Eagraíocht athbhreithniúcháin

8.1.  ORG-0003
Ainm oifigiúil: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Uimhir chlárúcháin: 0204:994-DOEVD-83
Baile: Bonn
Cód poist: 53119
Foroinn tíre (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Tír: An Ghearmáin
R-phost: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Teil.: +49228996100
Róil na heagraíochta seo: 
TED eSender

10. Athraigh

Leagan den fhógra roimhe seo atá le hathrú
: 
b1c72781-ebaa-4178-b20e-ecb5dbb0f945-01
An phríomhchúis leis an athrú
: 
Faisnéis nuashonraithe

10.1.  Athraigh
Aitheantóir rannáin: LOT-0001
Cur síos ar na hathruithe: Verlängerung Bewerbungsfrist.

Eolas faoin bhfógra

Aitheantóir/leagan an fhógra: 8a2f6e37-169f-48a5-baeb-cf43eb7ec26a  -  01
Cineál na foirme: Iomaíocht
Cineál an fhógra: Fógra maidir le conradh nó lamháltas — an gnáthchóras
Fochineál an fhógra: 16
Dáta seolta an fhógra: 21/04/2026 09:19:55 (UTC+02:00) Am Oirthear na hEorpa, Am 
Samhraidh Lár na hEorpa
Na teangacha ina bhfuil an fógra seo ar fáil go hoifigiúil: Gearmáinis
Uimhir foilseacháin an fhógra: 279502-2026
Uimhir eagráin IO S: 79/2026
Dáta foilsithe: 23/04/2026

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de

	1. Ceannaitheoir
	1.1. Ceannaitheoir
	2. Nós imeachta
	2.1. Nós imeachta
	2.1.1. Cuspóir
	2.1.2. An áit feidhmíochta
	2.1.4. Eolas ginearálta
	2.1.6. Forais eisiaimh
	5. Luchtóg
	5.1. Luchtóg: LOT-0001
	5.1.1. Cuspóir
	5.1.2. An áit feidhmíochta
	5.1.3. Fad measta
	5.1.6. Eolas ginearálta
	5.1.7. Soláthar straitéiseach
	5.1.9. Critéir roghnúcháin
	5.1.10. Critéir dhámhachtana
	5.1.11. Doiciméid soláthair
	5.1.12. Téarmaí soláthair
	5.1.15. Teicnící
	5.1.16. Tuilleadh eolais, idirghabháil agus athbhreithniú
	8. Eagraíochtaí
	8.1. ORG-0001
	8.1. ORG-0002
	8.1. ORG-0003
	10. Athraigh
	10.1. Athraigh
	Eolas faoin bhfógra

